
 

 

Rückruf 
 
Signal 
Rückrufwort (z.B. „Zurück“, „Kehrt“ o.ä.), auch eine 
Hundepfeife ist möglich  
 
Vorübung 

Ø Kombinieren Sie das Rückrufsignal mit der Situation 
des täglichen Fressens (vorausgesetzt Ihr Hund freut 
sich auf sein Futter).  

Ø Sagen Sie das Rückrufsignal jedes Mal 1 Sekunde 
bevor Ihr Hund sein tägliches Futter bekommt.  

Ø Wiederholen Sie dies täglich bei jeder Fütterung über 
mind. 1,5 Wochen. 
 

Ablauf:  
à Bereiten Sie das Futter vor à stellen Sie das Futter neben 
sich auf die Anrichte à Rufen Sie laut und deutlich das 
Rückrufsignal à stellen Sie Ihrem Hund das Futter hin. 
 

ü Haben Sie den Eindruck Ihr Hund hat das 
Rückrufsignal mit dem Geben des Futters kombiniert? 
Dann geht es jetzt ins richtige Training! 

 
Training 

1. Üben Sie in sehr ruhiger Umgebung mit wenig 
Ablenkung. Rufen Sie ihr Rückrufsignal jedes Mal, 
wenn Ihr Hund ohnehin schon auf dem Weg zu Ihnen 
ist (aus welchem Grund auch immer). Er sollte dann 
schneller werden und sich bestenfalls das Maul 
lecken in Erwartung der Belohnung.  



 

 

2. Rufen Sie das Rückrufsignal in ablenkungsarmen 
Situationen. Kommt Ihr Hund freudig und schnell (!) 
gerannt, sind Sie auf dem richtigen Weg. 

 
Üben Sie nun: 

Ø An unterschiedlichen Orten mit wenig Ablenkung 
Ø An wechselnden Orten mit etwas mehr Ablenkung 
Ø Steigern Sie die Ablenkung langsam  

 
Achtung!  

Ø Belohnen Sie den Rückruf JEDES MAL fürstlich 
Ø Kombinieren Sie Spiel mit Futter, Freude und 

Streicheleinheiten  
Ø Achten Sie auf Ihre Köpersprache 
Ø Nutzen Sie das Rückrufsignal in 80 % der Fälle, wenn 

Sie wenigstens 100 € verwetten, dass Ihr Hund auch 
kommt. Nur 20 % sollten Sie für „ernste“ Situationen 
nutzen. 

Fallstricke 
Ø Sie rufen Ihren Hund zu oft in „ernsten“ Situationen. 

Er wird beginnen sich nach der Ursache umzusehen, 
wenn Sie rufen. 

Ø Sie rufen zu oft in Situationen in denen Ihr Hund nicht 
reagiert. Ihr Hund wird immer weniger oft kommen.  

Ø Jeder Rückruf, bei dem Ihr Hund nicht kommt ist ein 
deutlicher Rückschritt im Training. 

Ø Die Belohnung stimmt für den Hund nicht. Fragen Sie 
ihn was er als Belohnung empfindet! 

Ø Nutzen Sie Schleppleinen für Situationen, die Sie nicht 
kontrollieren können 


